
Lebenslauf 

 

Dr. med. Karl Bernhard Kiesow 

 
Geboren 30.08.1961 in Kassel 

Vater Gerhard Kiesow, Apotheker 

Mutter Marianne Kiesow, geb. Gümbel, Apothekerin 

 

Schulausbildung 

1968 - 1969 Grundschule Kirchhausen / Heilbronn 

1969 - 1971 Grundschule Leingarten 

1971 - 1980 Theodor - Heuss - Gymnasium Heilbronn 

1980 Abitur  

 
Zivildienst 

1981 - 1983 Zivildienst beim Arbeiter-Samariter-Bund Lauffen a. N. 
im Bereich Rettungsdienst 

Studium 

1984 - 1987 Studium der Humanmedizin an der Universität Erlangen 

1987 - 1991 Studium der Humanmedizin an der Universität Frankfurt a. M, 

1991 Ärztliche Prüfung. Note: gut 

 
Promotion 

1991 Zentrum der Pharmakologie der Universität Frankfurt a. M.: 
AF-DX 116 - Ein neues Instrument der M-Cholinozeptorsubtypfor-
schung am Menschen. Klinische Untersuchungen und Überlegun-
gen zur Theorie. Note: Magna cum laude 

 
Beruflicher Werdegang 

1991 – 1993 Arzt im Praktikum am Kreiskrankenhaus Brackenheim 

1993  Approbation, Fachkunde Rettungsdienst 

1993 - 1995 Assistenzarzt am Kreiskrankenhaus Brackenheim 
 Mitbetreuung der interdisziplinären Intensivstation 
 Regelmäßige Notarztdienste 

1995 - 1996  Assistenzarzt am Krankenhaus Bad Cannstatt (Haus der Maximal-
versorgung, Lehrkrankenhaus der Universität Tübingen) 

 Davon 6 Monate Stationsarzt der internistischen Intensiv-
station 

 Begleitend Tätigkeit als Dozent in der Krankenpflegeschule 
 Regelmäßige Notarztdienste 



1996 - 1999 Honorarärztliche Tätigkeit  
 Praxisvertretungen 
 Notdienste  
 Notarztdienste  
 Krankentransportbegleitung 

Weiterbildung zum Facharzt für Innere Medizin 

1999 Anerkennung als Facharzt für Innere Medizin 

1999 – 2006 Niedergelassen in hausärztlich-internistischer Praxis in Nordheim / 
Württemberg 

2006 – 2010 Expeditionsreise rund um Afrika mit gelegentlicher ärztlicher Tätig-
keit für verschiedene lokale Organisationen 

2010 - 2018 Honorarärztliche Tätigkeit in den Bereichen 

 Ärztlicher Notfalldienst 
 Notarztdienst 
 Praxisvertretungen 
 Klinikvertretungen 

o Notaufnahme 
o Hausdienste 
o Stationsdienste 
o IMC (Intermediate Care) 
o INT/ICU (Intensivstation) 

 Begleitung von Krankentransporten 
 Reiserückholdienste / Flugbegleitung 
 Flugfähigkeits-/ Gewahrsamfähigkeitsuntersuchungen 
 Veranstaltungsbetreuung 

Fortbildung 
 

 Ständige Fortbildung mit Schwerpunkt in den Bereichen 
Notfall- und Intensivmedizin 

 Schulung auf allen gängigen Klinik- und Praxissoftwaresys-
temen, u.a. Orbis, iMedOne, Medistar, Turbomed uva. 

 


